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EINLADUNG 
zur Gemeindeversammlung in Morschach 

Am Mittwoch, 14. Dezember 2011, 20.00 Uhr, findet in der Mehrzweckanlage des 
Schulhauses Morschach die ordentliche Gemeindeversammlung statt mit folgenden 

Traktanden: 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Vorlage von Nachkrediten zu Lasten der Laufenden Rechnung 2011 

3. Voranschlag und Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2012 

 Investitionsrechnung für das Jahr 2012 

 Finanzplan 2011 - 2015 

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Gemeindeversammlung steht Kantonsrätin Ida 
Immoos für Fragen und Anliegen zur Verfügung. 

Die Traktanden werden an der Gemeindeversammlung abschliessend behandelt und 
unterliegen nach den Bestimmungen des Gesetzes über die Organisation der Gemeinden 
und Bezirke nicht der geheimen Abstimmung. 

Jede Haushaltung wird mit einem Voranschlag 2012 samt Erläuterungen zu den einzelnen 
Positionen bedient. 

Weitere Exemplare können auf der Gemeindekanzlei bezogen werden. Das bereinigte 
Stimmregister liegt gemäss § 10 des Gesetzes über die Wahlen und Abstimmungen vom  
15. Oktober 1970 zur Einsichtnahme auf. Die Geltendmachung allfälliger Auf- und Ab-
tragungsbegehren richtet sich nach § 11 des genannten Erlasses. 

Für den Besuch der ordentlichen Gemeindeversammlung danken wir Ihnen. Im Anschluss 
laden wir Sie zu einem Apéro ein. Insbesondere freuen wir uns, zahlreiche 
Neuzuzüger/innen in dieser Runde zu begrüssen. Für die Bewohner des Stoos wird nach 
Bedarf eine Extrafahrt organisiert. 

6443 Morschach, 03. November 2011 

GEMEINDERAT MORSCHACH 

Der Gemeindepräsident: Der Gemeindeschreiber: 

Silvan Kälin Michel Amrein



Traktandum 2

Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechnung 2011

Laufende Rechnung 2011 70'500.00 Aufwand Total

Konto-Nr. Konto Betrag Kommentar
Fr.

0 Allgemeine Verwaltung

29 Bauverwaltung
029.318.00 übriger Personalaufwand 60'000.00 vermehrte Bautätigkeit, Projekt GWR

60 Verwaltungsliegenschaften
060.314.00 Baulicher Unterhalt 1'400.00 Unterhaltskosten zu tief budgetiert

1 Öffentliche Sicherheit

104 Vormundschaft
104.318.00 Dienstleistungen, Honorare 1'600.00 Fallbeurteilung

2 Bildung

219 Schulverwaltung
219.302.00 Besoldung Schulsekretariat 7'500.00 Entlastung der Schulleitung im admin. Bereich

Die folgenden Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechnung 2011 sind nicht gebundene Ausgaben. 
Gebundene Ausgaben unterliegen nicht dem Nachkreditverfahren.

Der gemeinderätliche Antrag an die Gemeindeversammlung lautet:
Für das Jahr 2011 seien Nachkredite im Gesamtbetrag von Fr. 70'500.-- zu Lasten
der Laufenden Rechnung 2011 zu genehmigen.



Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zu den 
Nachkreditbegehren für die Laufende Rechnung 2011 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Die Rechnungsprüfungskommission hat die Nachkreditbegehren für die Laufende Rechnung 
2011 geprüft und festgestellt, dass 

• die höheren Aufwendungen begründet sind 

Gestützt auf die erfolgte Prüfung beantragen wir Ihnen, dem nachgesuchten Nachkredit zu 
Lasten der Laufenden Rechnung 2011 von Fr. 70’500.– zuzustimmen. 

Morschach, 25. Oktober 2011 

Die Rechnungsprüfungskommission 

René Burkhard Karl Betschart Lukas Suter 



Traktandum 3 

Bericht zum Voranschlag 2012, zur Investitionsrechnung und zum 
Finanzplan 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Gemäss dem Gesetz über den Finanzhaushalt in den Bezirken und Gemeinden vom 
27. Januar 1994 [FHG, SRSZ 153.100] unterbreitet Ihnen der Gemeinderat den Voranschlag 
für das Jahr 2012 mit Finanzplan bis 2015. Grundlagen zum Erstellen des Voranschlages 
waren die abgeschlossenen Rechnungen 2009 und 2010, der Voranschlag 2011, die Erfah-
rungswerte der Laufenden Rechnung 2011 sowie die Budgetanträge der einzelnen Amtsbe-
reiche für 2012. 

Aufwand- und Ertragsentwicklung 2008-2015 

Die untenstehende Übersicht zeigt auf, dass der Aufwand wegen dem Gemeindebeitrag an 
die neue Erschliessung Stoos in den Jahren 2012 und 2013 neue Höchststände erreicht. 
Dank einer strikten Kostenkontrolle und der konsequenten Beurteilung und Trennung der 
geplanten Ausgaben durch den Gemeinderat nach wünschbaren oder tatsächlich notwendi-
gem Aufwand konnte ein weiterer Aufwandüberschuss bereits ab dem Jahr 2012 verhindert 
werden. Die einzelnen Ressorts mussten doch wesentliche Abstriche machen. Die Ertrags-
seite ist geprägt durch die anhaltend guten Steuererträge und den Finanzausgleich. Dieser 
deckt nun mit Verzögerung die strukturellen Vorleistungen der Gemeinde in den Vorjahren. 
Dies sind hauptsächlich die Gemeindeleistungen für die Erneuerung der Wasserversorgung 
Stoos und die Deponiesanierungen der Jahre 2009 und 2010, welche in diesen Jahren zu 
Defiziten führten. 

Die ordentlichen Abschreibungssätze sind verbindlich vorgeschrieben und betragen unver-
ändert 8% für Bauten und Anlagen inkl. Liegenschaften des Verwaltungsvermögens, 20 % 
für Mobilien und Maschinen und 25 % für Investitionsbeiträge. 



Folgende Sonderregelungen bestehen für die Gemeinde Morschach: 
- Die Sanierungskosten für die ehemaligen Abfalldeponien können nach Absprache mit dem 

kant. Finanzdepartement aktiviert und mit dem Satz für Investitionsbeiträge abgeschrieben 
werden. Die entstehenden Sonderkosten in der Spezialfinanzierung Abfall werden über 
den Zuschuss aus Gemeindemitteln ausgeglichen, zu Ist-Kosten beim jeweiligen nächsten 
Finanzausgleich zum Normkostenausgleich aufgerechnet und in der Folge als Struktur-
beitrag 1:1 angerechnet. Die Abschreibungskosten 2012 betragen für die Deponiesanie-
rungen Fr. 272‘000.-- und im 2013 dann noch Fr. 70‘000.--. 

- Der genehmigte Erschliessungsbeitrag der Gemeinde Morschach für die neue Stoosbahn 
beträgt Fr. 5'000'000.--. Gemäss kantonal angestrebter zukünftiger Praxis ab 2013 werden 
solche Kosten über die Nutzungsdauer linear abgeschrieben. In diesem Fall beträgt die 
Konzessionsdauer des Bundesamts für Verkehr (BAV) 20 Jahre. Die entsprechenden Kos-
ten werden beim jeweiligen nächsten Finanzausgleich im Betrag des Zuschusses aus Ge-
meindemitteln zum Normkostenausgleich aufgerechnet und in der Folge als Strukturbeitrag 
bezahlt. Diese Kosten und Erträge sind nun in den Voranschlägen ab 2012 entsprechend 
der Investitionsplanung enthalten. Nach dem positiven Volksentscheid für den Stoos, die 
Bevölkerung, den Tourismus und die Region sind diese Kosten über den Ver-
pflichtungskredit gebunden und werden nach tatsächlichen Kosten abgerechnet. Die jährli-
chen Kosten dafür werden zu den heutigen Bedingungen jährlich ca. Fr. 320‘000.-- betra-
gen und der Gemeinderechnung belastet. Dank dem Strukturbeitrag aus dem kantonalen 
Finanzausgleichstopf können die kleinen und mittelgrossen Gemeinden überhaupt 
notwendige Grossprojekte wie Deponiesanierungen, Schulhausbauten, Sanierungen von  
gemeindeeigenen Wasserversorgungen oder nun solche Erschliessungsprojekte finanzie-
ren. Für die jährlichen Mehrkosten von Fr. 320‘000.-- müssten wir sonst für diese Er-
schliessung die Steuern beispielhaft um 53 % einer Einheit erhöhen (dabei ergeben 10 % 
einer Einheit Steuereinnahmen von rund Fr. 60‘000.--). 

Der Finanzplan zeigt deutlich auf, dass trotz angespannter Lage auch Zuversicht für die Zu-
kunft besteht. Trotz dem durch das Volk beschlossenen Erschliessungsbeitrag an die neue 
Stoosbahn sollten die andauernden Defizite der verflossenen Jahre nun der Vergangenheit 
angehören. Dazu müssen wir aber auch bereit sein, auf Maximallösungen zu verzichten 
und weiterhin das Notwendige vom Wünschbaren zu trennen.

Kommentar zum Voranschlag 2012 

Die „Gemeinderechnung Übersicht“ zeigt das Ergebnis der Gesamtrechnung und den Selbst-
finanzierungsgrad auf. Der „Zusammenzug der Laufenden Rechnung nach Funktionen“ zeigt 
auf, wie sich Nettoaufwand und -ertrag 2012 nach Ressort gegenüber dem Voranschlag 
2011 und der Rechnung 2010 verhalten. Dazu liegen die Kostenarten und die Einzelkonti 
nach Funktionen vor. Die gleichen Unterlagen werden auch zur Investitionsrechnung abge-
geben. 

Laufende Rechnung 

Zusammenfassung 

Der Ihnen vorliegende Voranschlag 2012 der Laufenden Rechnung weist nun seit längerer 
Zeit wieder einen Ertragsüberschuss aus welcher Fr. 106‘000.-- beträgt (2011: geplanter 
Aufwandüberschuss von Fr. 282‘600.--), somit eine geplante Resultatverbesserung um 
Fr. 388‘600.-- für das laufende Jahr. 



Kommentar über die Kostenartenrechnung 

Der Besoldungsaufwand für die Lehrpersonen steigt nicht nur wegen Pensenveränderungen 
und den ordentlichen Lohnanstiegen gemäss Besoldungsverordnung. Infolge von höheren 
Schülerzahlen wird ab Sommer 2012 eine neue Abteilung nötig verbunden mit einer neuen 
Lehrerstelle. Im Übrigen Personalaufwand sind die Weiterbildungskosten für die Gemeinde-
angestellten und für die Mitglieder der Schadenwehr enthalten. 

Der Sachaufwand nimmt gegenüber dem Voranschlag 2010 um insgesamt Fr. 113‘800.-- ab. 
Während die Anschaffungen leicht höher ausfallen, nehmen die Unterhaltskosten der 
Laufenden Rechnung für die Kostenarten 314 und 315 um rund Fr. 150‘000.-- ab. Dies auch, 
da wir nun sachgerecht die grösseren Strassen- und Mauersanierungen über die Investitons-
rechnung verbuchen. Somit verbleibt neben dem Winterdienst nur noch der Normalunterhalt 
in diesen Kostenarten. 

Die Zinsen bleiben tief und die Gemeinde refinanziert sich günstig. Nur dadurch ist es 
möglich, dass trotz hohen Investitionen 2012 von 3.1 Mio. Franken gleichbleibende Zinsauf-
wendungen budgetiert werden können.  

Die Abschreibungen werden wegen dem Gemeindebeitrag an die neue Erschliessung Stoos 
höher ausfallen. Zusätzlich sind hier auch die Folgekosten der Deponiesanierungen enthal-
ten. 
Die Entschädigungen an die Gemeinwesen enthalten unsere Beiträge an die Gemeinde 
Sisikon für die dort unterrichteten Schüler von Morschach. Ebenfalls darunter fallen die er-
heblichen Kosten für die Sonderschulung, die Schülertransporte, die Beiträge an die Ge-
meinde Ingenbohl für die Sozialberatung und an die Spitex gemäss Leistungsvereinbarun-
gen.   

In den eigenen Beiträgen sind die höheren Abwasserkosten der ARA sowie die durch die 
Gemeinde zu tragenden Kosten der Pflegefinanzierung, des Sozialbereichs und der Privat-
strassen budgetiert. 

Die neutralen Kosten beinhalten die Zuschüsse aus Gemeindemitteln für die Spezial-
finanzierungen. Im Abfallbereich sind die Kosten höher wegen der Einführung von Unterflur-
systemen auf dem Stoos. Infolge des Beitrags an die neue Erschliessung Stoos fallen auch 
diese Zuschüsse höher aus. 

Der für das Jahr 2012 veranschlagte Ertrag beträgt Fr. 7‘341‘700.-- und ist um Fr. 920‘500.-- 
höher als im Voranschlag für das Jahr 2011. Dies, weil vornehmlich der Steuerertrag um 
Fr. 240‘000.-- und der Finanzausgleichsbetrag um Fr. 468‘100.-- höher budgetiert werden 
können. Zusammen mit den zusätzlich zu budgetierenden Entgelten (Gebühren) und den 
übrigen Beiträgen des Kantons und von anderen Gemeinwesen ergibt sich dieses doch sehr 
erfreuliche Resultat. 

Der Finanzplan zeigt auf, dass nach dem heutigen Wissensstand über Aufwand und Ertrag 
auch ab dem Jahr 2013 Ertragsüberschüsse zu erwarten sind. Finanzierungsüberschüsse 
werden nach dem Finanzierungsbeitrag an die neue Erschliessung Stoos generiert. Danach 
können die Schulden jährlich erheblich reduziert werden über die Erträge sowie die Ab-
schreibungen, welche nicht zu Mittelabflüssen führen.  

Anlässlich der Gemeindeversammlung wird der Säckelmeister über diesen Voranschlag 
mündlich orientieren. Um Ihnen den Überblick zu erleichtern haben wir für Sie auch einen 
Kurzkommentar zu den einzelnen Funktionen verfasst.



Kommentar zu den einzelnen Funktionen 

Allgemeine Verwaltung 

Der Nettoaufwand reduziert sich gegenüber dem Voranschlag 2011 um Fr. 65‘800.--. Die 
Personalkosten wurden neben einzelnen Lohnstufenanstiegen im Rahmen der erwarteten 
Teuerung erhöht und ins Budget eingestellt. Wegen der Aufarbeitung von Altlasten erhöhte 
Pensen wurden auf das Normalmass zurückgenommen. An andere Gemeinden/Institutionen 
übertragene Aufgaben sollen direkt Einfluss auf die Pensenhöhen haben. 
Nach wie vor sind wir in der Bauverwaltung auf die externen Expertenleistungen angewiesen 
und versuchen, eine professionelle Erledigung dieser vielfältigen Aufgaben durch einen 
Zusammenarbeitsvertrag mit einem geeigneten Partner für die Zukunft zu regeln. 

Öffentliche Sicherheit 

Die Gemeinde hat an die Erneuerung der amtlichen Vermessung (Numerisierung und im 
Berggebiet die grafische Vermessung) 31% zu bezahlen. Der Anteil für das Jahr 2012 soll 
demnach Fr. 10‘000.-- betragen. Der Beitrag des Bundes dafür soll Fr. 4‘000.-- betragen. 

Mit der Gemeinde Ingenbohl konnte eine Vereinbarung über den notwendigen gemeinsamen 
Einsatz eines Sanitätsersteinsatzelementes (SEE) im Schadenfall abgeschlossen werden. 
Dies verursacht höhere Personalkosten bei der Schadenwehr. Im Allgemeinen Personal-
aufwand sind die nötigen Aus- und Weiterbildungskosten enthalten. Die Schadenwehr ist auf 
gutem material- und fahrzeugtechnischem Stand ausgerüstet. Trotzdem müssen immer 
wieder Ausrüstungsteile beschafft werden. Im 2012 sollen die Polycom-Funkgeräte (Polizei-
funk) angeschafft werden. Für die nächsten Jahre sind vorerst nur noch die normalerweise 
anfallenden Unterhaltsaufwendungen budgetiert sowie der Ersatz von Ausrüstungsteilen. 
Der Zuschuss aus Gemeindemitteln zum Ausgleich der Spezialfinanzierung erhöhte sich im 
2011 wegen den notwendigen Anschaffungen kurzfristig auf Fr. 153'900.-- und sinkt nun 
wieder auf das übliche Mass von rund Fr. 100‘000.-- (Strukturzuschlag). 
Bei der Schadenwehr (Spezialfinanzierung) ist die Ersatzabgabe für Schadenwehrpflichtige 
(Männer und Frauen ab dem 1. Januar des vollendeten 20. bis zum 31. Dezember des 
vollendeten 52. Altersjahres) unverändert belassen worden. 
Der Schadenwehrbeitrag seinerseits beträgt unverändert 0.10 Promille des Neubauwertes 
von Liegenschaften und Anlagen. 

Im Zivilschutz werden Sanierungsaufwendungen fällig. Die notwendigen Mittel werden aus 
der Spezialfinanzierung für Schutzbauten entnommen.

Bildung 

Netto werden im Bildungsbereich Fr. 188'100.-- mehr budgetiert. Die Lohnerhöhungen rich-
ten sich nach der kantonalen Besoldungsverordnung für Lehrkräfte. Sie sind deshalb gesetz-
lich abgestützt, geschuldet und können nach Bedarf begründet werden.  
Schwankungen in der Schülerzahl werden gut antizipiert. Nun zeigt es sich, dass wegen der 
deutlich höheren Schülerzahlen eine 5. Abteilung mit den entsprechenden Lehrerkosten nö-
tig wird. Die Veränderungen im Dienstalter der neuen Angestellten, die Schulleitung, die 
notwendigen Fortbildungen und die Verschiebung von Kosten vom Kanton auf die Gemeinde 
infolge des neuen sonderpädagogischen Konzepts (Integration von Lernschwachen in die 
Normalklassen) verursacht höhere Pensen und somit ebenfalls höhere Personalkosten.  
Unter den Anschaffungen werden wie jedes Jahr die notwendigen Ersatzanschaffungen im 
Bereich der Informatik und des Sports budgetiert. Die PC’s werden nun 2012 erneuert. 

Unter den Entschädigungen an andere Gemeinden sind die Beiträge an die Sonderschule 
und die Vollkosten für die Schüler aus Morschach, welche die Schule in Sisikon besuchen, 
enthalten. 



Die Kosten in der Musikschule sind begründet mit den in Anspruch genommenen 
Instrumentalunterrichten, auch solchen, welche in Morschach nicht angeboten werden kön-
nen und vielfach in Einzelunterrichten erteilt werden. Der Elternbeitrag sollte ca. 40 % der 
Kosten für die Lehrkräfte abdecken. 

Weil eine neue Abteilung geschaffen werden muss, benötigen wir auch einen neuen Schul-
raum, welcher eingerichtet werden muss. Sonst sind keine ausserordentlichen Unterhalts-
arbeiten in  den beiden Schulliegenschaften Morschach und Stoos geplant. 

Kultur und Freizeit 

Hier handelt es sich um laufende, wiederkehrende Beiträge. Für Aktivitäten und Anschaf-
fungen sind Fr. 5'000.-- ins Budget eingestellt worden. Die konkreten Planungen werden vor 
der Ausgabe von finanziellen Mitteln jeweils dem Gemeinderat vorgestellt, welcher darüber 
abschliessend befindet. 
Das Wanderwegnetz und dessen Beschilderung werden laufend unterhalten. Die Beiträge 
dafür belaufen sich auf rund Fr. 16‘000.-- pro Jahr. 

Gesundheit 

Die Spitex (mit Leistungsvereinbarung) muss die durch die Mitgliedergemeinden zu tragen-
den Beiträge erhöhen. Der Einfluss der neuen Pflegefinanzierung kann noch immer nicht 
abschliessend beurteilt werden. Das Eigenkapital der Organisation ist praktisch aufgebraucht 
und kann nicht mehr zur Defizitdeckung herangezogen werden. Dies sind gebundene  
Ausgaben. 
Die Seerettung Ingenbohl/Brunnen übernimmt diese Gemeindeaufgabe in bewährter 
Zusammenarbeit. 

Soziale Wohlfahrt 

Die Abgaben 2012 an den Kanton für die AHV/IV und die Ergänzungsleistungen mussten um 
Fr. 13‘000.-- erhöht werden.  
Die Pflegefinanzierung wurde ab 2011 vom Kanton auf die Gemeinden übertragen. Die 
geplanten Kosten betragen Fr. 56‘000.--. Die ersten Erfahrungen werden dann zeigen, wie-
viel es tatsächlich sein wird. Die Kosten werden durch den Kanton nach Einwohnern verteilt. 
Weiterhin sind die Abschreibungen und die Zinsen aus Einkauf (Bettenreservation) in die 
beiden Alters- und Pflegeheime Brunnen (APH) (3 Betten) und Acherhof (Schwyz, 2 Betten) 
enthalten. Ab 2011 bis 2014 wird das APH Brunnen nun saniert und erweitert. Anteilsmässig 
wird die Gemeinde Morschach dazu seinen vertraglichen Beitrag leisten. Dieser Beitrag ist in 
der Investitionsplanung enthalten. 
Die wirtschaftliche Sozialhilfe lässt sich nur auf Grund der Erfahrungen und der bekannten 
Fälle budgetieren. Diese Kosten fallen situativ an und sind durch Rechtssatz gebunden. 
Die Sozialberatung für die Einwohner der Gemeinde Morschach wird mit Leistungsvertrag 
durch die Gemeinde Ingenbohl wahrgenommen. Dafür können die Bedürftigen von einer 
professionellen Beratung profitieren, müssen aber auch aktiv mitwirken und die notwendigen 
Auskünfte erteilen und belegen. 



Verkehr 

Die Nettoaufwendungen für die Gemeindestrassen werden gegenüber dem Budget 2011 
deutlich tiefer ausfallen. 
Beim Winterdienst rechnen wir mit einem „normalen„ Winter. Unser Strassennetz ruft jedoch 
weiter nach laufendem Unterhalt. Diese Arbeiten werden nach Möglichkeit etappiert und ge-
mäss Planung in Angriff genommen. 
Die grösseren Unterhaltsarbeiten werden seit 2011 nicht mehr mit dem Unterhalt budgetiert, 
sondern in die Investitionsrechnung aufgenommen. Im nächsten Jahr werden so die Schilti-, 
die Axenstein- und die Stoosstrasse ins Unterhaltsprogramm aufgenommen. Dazu kommt 
noch der Deckbelag des Kirchenparkplatzes. 
In den Dienstleistungen von Dritten sind die Planungskosten für die Vorprojekte von notwen-
digen Sanierungen und Unterhaltsarbeiten enthalten.
Die Abschreibungen und die interne Verrechnung der Zinsen wurden für den Werkhof und 
die neuen Strassenprojekte gerechnet. 
Der Gebührenertrag aus der Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Parkplätze beträgt 
geplante Fr. 40'000.--. 

Wie vorgängig bereits erwähnt, wurde nun der Erschliessungsbeitrag für die neue Standseil-
bahn auf den Stoos gemäss Investitionsrechnung aufgenommen. Die Folgekosten können 
aus Gemeindemitteln gedeckt werden und werden dann zukünftig im Strukturbeitrag des 
Finanzausgleichs berücksichtigt. 

Umwelt und Raumordnung (Wasserversorgung Stoos, Abwasser- und Abfallbeseitigung) 

Die Gebühren werden im Kanton grundsätzlich nach dem Verursacherprinzip finanziert. Ein 
Teil der Kosten jedoch werden wegen unserer strukturellen Schwäche über den Finanzaus-
gleich mitgetragen. Dabei werden die Zuschüsse aus den Gemeindemitteln nach der Ab-
rechnung zu den Normaufwandabgeltungen addiert und als Strukturbeitrag ausgerichtet. 

Die Sanierung der Wasserversorgung Stoos wird mit der Installation der notwendigen neuen 
Wasseruhren abgeschlossen sein. Die Abrechnung über den Verpflichtungskredit wird im 
Frühjahr dem Stimmbürger vorgelegt. 
Im Konto 701.312 ist der Wasserzins an die OAK enthalten.  
In den Dienstleistungen sind die Landentschädigungen/Ertragsausfall sowie die Hagkosten 
enthalten. Auch ist die Wasserqualität dauernd durch ein Labor zu überprüfen. 
Der Zuschuss aus Gemeindemitteln reduziert sich bereits wieder als Folge der tiefen Zinsen 
und der Abschreibungsmethode. 

Beim Abwasser sind im baulichen Unterhalt  die Aufnahmen und Spülungen der Leitungen 
auf dem Stoos enthalten. 
Die generelle Entwässerungsplanung (GEP 2006) musste nachgetragen werden. Die ent-
sprechenden Kosten für die Vermessung, Neuerfassung und Nachführung sind im Konto 
710.318.30 enthalten. Aktuell wird mit keinen zusätzlichen Kosten mehr gerechnet. Dieses 
Jahrzehntwerk wird nun nur noch laufend aktualisiert. 
Die Entsorgungskosten für Abwässer bei den verschiedenen ARA belaufen sich auf erwar-
tete Fr. 260'000.-- und sind wegen des Ausbaus der ARA Schwyz deutlich höher. 
Die Abwassergebühr beträgt Fr. 36.-- pro Bewohnergleichwert. Das Reglement soll in nächs-
ter Zeit angepasst und erneuert werden. Die Gebühren sind neu hauptsächlich verbrauchs-
abhängig zu erheben. Wir müssen jedoch auch der Tatsache Rechnung tragen, dass wir 
nicht nur den dauernd hier lebenden Verbraucher belasten sollten, sondern auch eine Mög-
lichkeit finden, dass die Zweitwohnungsbesitzer ohne entsprechenden Verbrauch für die zur 
Verfügungstellung des Betriebes belastet werden können. Die Instrumente dafür sind in Ar-
beit und die Folgen daraus müssen überprüft und getestet werden. 

Beim Abfall müssen Kehrichtsammelstellen und -Behälter erneuert werden. Dies wird die 
Gesamtrechnung für die nächsten 3 Jahre erhöhen. 



Die Kosten für die Kehrichtentsorgung können im Vergleich zum Budget 2011 wegen dem 
Verbund mit dem ZKRI deutlich tiefer budgetiert werden. 
Das Konto 720.318.10 Entsorgungskosten Naturereignisse bleibt eingerichtet um zukünftig 
klarer zwischen normalen- und ausserordentlichen Kosten unterscheiden zu können. 

Nach dem Unwetter 2007, welches auf dem Stoos ein Teil der Deponie Helltobel weg-
schwemmte, mussten im 2008 in Zusammenarbeit mit dem AFU des Kantons und weiteren 
Spezialisten die Vorarbeiten für die Sanierung im 2009 und 2010 geleistet werden. Die 
Folgekosten dieses nun abgeschlossenen Sanierungsprojektes und der abgeschlossenen 
Sanierung der Altlasten bei der Gewerbestrasse sind die Abschreibungen und die interne 
Verrechnung des Zinses für das zu beschaffende Geld. Entsprechend der Sonderregelung 
konnten die Altlastensanierungen aktiviert und mit dem Satz für Investitionsbeiträge amorti-
siert werden. Dadurch konnte und kann auch aktuell das Jahresresultat, im Gegensatz zur 
einmaligen Abschreibung sämtlicher Kosten, geglättet werden. 
Die Abfallgebühr beträgt unverändert Fr. 14.--. Der Aufwand für diese Spezialfinanzierung 
müsste durch eigene Erträge gedeckt werden können. Dies ist bei einer strukturschwachen 
Gemeinde wie Morschach nicht möglich. Für uns wird, nach erfolgter Genehmigung durch 
das Finanzdepartement, die Unterdeckung aus Gemeindemitteln eingeschossen und im 
Rahmen des Finanzausgleichs nach zwei Jahren zu Ist-Kosten zum Normaufwand aufge-
rechnet. Auch dies ist ein verzögerter Strukturbeitrag in der geplanten Höhe von 
Fr. 331‘200.-- für das Jahr 2012. 

Neben dem üblichen Normalunterhalt wird der Haupteingangsbereich des Friedhofs durch 
zwei neue Blumenrabatten verschönert. Weiter soll der Nebeneingang vom Parkplatz her 
verbreitert und durch ein neues, breiteres Eingangstörli ergänzt werden. Auch ist vorgesehen 
diesen Eingang stufenlos zu gestalten. 

In der Raumordnung sind die Planerkosten für die Nutzungsplanung und allfällige Gestal-
tungspläne enthalten. 

Finanzen und Steuern 

Der Gemeinderat schlägt zusammen mit der Rechnungsprüfungskommission trotz des ge-
planten Ertragsüberschusses vor, den bisherigen Gemeinde-Steuerfuss auf 1,95 Einheiten 
zu belassen. Gemäss Finanzplanung kann auch in den Folgejahren wieder mit einem Über-
schuss gerechnet werden, da die erhöhten Zuschüsse aus Gemeindemitteln dannzumal über 
den Finanzausgleichsmechanismus gedeckt werden.  

Die budgetierten Gemeindesteuererträge werden den tatsächlichen Verhältnissen angepasst 
und um insgesamt Fr. 240'000.-- höher budgetiert als im Jahr 2011. 

Durch den Kanton wurde der Gemeinde Morschach ein Finanzausgleich für das Jahr 2012 
von Fr. 3‘144‘400.-- (2011: Fr. 2'676'300.--; 2010: Fr. 2'270'600.--; 2009: Fr. 2'349'600.--; 
2008: Fr. 2'213'200.--; 2007: Fr. 1'933'700.--; 2006: Fr. 1'225'000.--; 2005: Fr. 1'388'967.--; 
2004: Fr. 1'533'700.--; 2003: Fr. 1'896‘600.--) inkl. Grundstückgewinnsteueranteil zugesi-
chert. Er beträgt somit Fr. 468‘100.-- mehr als 2011. Der Ausgleich ist wegen den höheren 
Strukturbeiträgen erhöht worden.  

Die Zinsen (tiefere Zinssätze) sind trotz hohen Nettoinvestitionen gleichbleibend und die 
neutralen Posten (Zuschüsse aus Gemeindemitteln) sind vornehmlich wegen der Erschlies-
sung Stoos und der Abfallbeseitigung doch um Fr. 157‘200.-- höher einzusetzen als im letz-
ten Voranschlag. 



Investitionsrechnung 

Die Investitionen der vergangenen Jahre sind bereits abgerechnet. Nur über die Sanierungs-
kosten für die Wasserversorgung Stoos wird erst im 2012 abgerechnet werden können. Die 
abgeschlossenen Projekte konnten durchs Band günstiger abgeschlossen werden als ge-
plant. 

Für das Jahr 2012 sind Nettoinvestitionen von Fr. 3‘147‘000.-- geplant. Die geplanten Inves-
titionen setzen sich wie folgt zusammen: 

Beitrag Sanierung APH Ingenbohl (gem. Vertrag) Fr. 72‘000.-- 
Strassenprojekte Fr. 440‘000.-- 
Erschliessung Stoos Fr. 2‘500‘000.-- 
Abwasserbeseitigung (Meteorwasserableitung) Fr. 135‘000.-- 

Total der geplanten Aktivierungen in der Bilanz Fr. 3‘147‘000.-- 

Der Investitionsbeitrag an die Stoosbahnen AG für die neue Erschliessung des Stoos wurde 
dem Bürger mit einem Sachgeschäft 2011 vorgelegt. Hier ist nun die 1. Tranche vorgesehen. 

Selbstfinanzierung 

Der Selbstfinanzierungsgrad für das Jahr 2012 beträgt aufgrund des geplanten Beitrags an 
die Stoosbahnen AG für die neue Erschliessung Stoos nur 38 % (2011: 109 %). Darum ent-
steht gemäss der Finanzplanübersicht ein Finanzierungsfehlbetrag. Die Neuverschuldung 
aus der Finanzierungstätigkeit beträgt rund 1.9 Mio. Franken. 

Finanzplan 2012 - 2015 

Dieser Finanzplan wurde auf Grund der jetzt bekannten Faktoren in Zusammenarbeit mit den 
Ressortverantwortlichen erstellt. Wie sie aus den vorstehenden Angaben ersehen, lässt nun 
der hohe Investitionsdruck der vergangenen 10 Jahre nach. Wir kommen nun in deutlich  
ruhigere Gewässer. Die sehr grossen finanziellen und sachlichen Herausforderungen unse-
rer Kleingemeinde forderten den Gemeinderat und die Verwaltung ausserordentlich. Mit dem 
Abschluss der Grossinvestitionen ab dem Jahr 2013 erwarten wir die Sanierung des Finanz-
haushalts. 

 GEMEINDE MORSCHACH 

Der Gemeindesäckelmeister: 
Paul Tonazzi 

Die Gemeindekassierin: 
Sandra Kenel 



Der gemeinderätliche Antrag an die Gemeindeversammlung lautet:

• Die im Druck vorliegenden Voranschläge 2012 (Laufende Rechnung und Investitions-
rechnung) seien zu genehmigen. 

• Der Steuerfuss für das Jahr 2012 wird unverändert auf 195 % einer Einheit festgelegt. 

GEMEINDERAT MORSCHACH 

Der Gemeindepräsident: 
Silvan Kälin 

Der Gemeindeschreiber: 
Michel Amrein 



Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission über die 
Prüfung des Voranschlages 2012 und der Investitionsrechnung 2012 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt Ihnen:

• Den Voranschlag der Laufenden Rechnung 2012, der sich gegenüber dem Vorjahr um 
Fr. 531’900.- auf neu Fr. 7'235’700.- erhöht und einen Selbstfinanzierungsgrad von 38 % 
aufweist, zu genehmigen. 

• Es wird mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 106’000.- gerechnet. 

• Dem unveränderten Steuerfuss von 195% für das Jahr 2012 zuzustimmen. 

• Der Investitionsrechnung 2012 mit Nettoinvestitionen von Fr. 3’147’000.-- die Zustim-
mung zu erteilen. 

Morschach, 25. Oktober 2011 

Die Rechnungsprüfungskommission 

René Burkhard  Karl Betschart  Lukas Suter 
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